
Als eine der großen produktionstechnischen Forschungseinrichtungen in Deutschland um-
fasst das Institut für Werkzeugmaschinen und Betriebswissenschaften (iwb) zwei Lehrstühle 
der Fakultät für Maschinenwesen der Technischen Universität München. Die beiden Ordi-
nariate, der Lehrstuhl für Betriebswissenschaften und Montagetechnik sowie der Lehrstuhl 
für Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik, definieren die Forschungsinhalte und The-
menschwerpunkte des iwb. 

Die Additive Fertigung (LfWF) unterstützt Unternehmen bei der Bewältigung heutiger und 
zukünftiger Herausforderungen mit den Schwerpunkten Prozessentwicklung, -beobachtung 
und Simulation additiver Fertigungstechnologien. 

Die Schwerpunkte der Lasertechnik (LfWF) liegen in der Lasermaterialbearbeitung, im 
Reibschweißen sowie im Fügen und Trennen von faserverstärkten Kunststoffen. Das Team 
bedient sich einer breit gefächerten Palette an Kompetenzen aus den Bereichen Prozessun-
tersuchung, Technologieberatung, Systemtechnik und Simulation. 

Zur Person
Prof. Michael F. Zäh, geb. 1963, ist seit 2002 Inha-
ber des Lehrstuhls für Werkzeugmaschinen und 
Fertigungstechnik (LfWF) der Technischen Uni-
versität München. Nach dem Studium des Allge-
meinen Maschinenbaus promovierte er bei Prof. 
Dr.-Ing. Joachim Milberg. Von 1996 bis 2002 war 
er bei einem Werkzeugmaschinenhersteller in 
mehreren Funktionen tätig, zuletzt als Mitglied 
der erweiterten Geschäftsleitung. 

Seit dem 01.10.2020 und mit dem Ruhestand 
von Prof. Gunther Reinhart übernimmt Prof. 
Michael F. Zäh zudem bis auf Weiteres die kom-
missarische Leitung des Lehrstuhls für Betriebs-
wissenschaften und Montagetechnik (LfBM) am 
Institut für Werkzeugmaschinen und Betriebs-
wissenschaften der Technischen Universität 
München.
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Die Analyse und Optimierung des statischen, dynamischen und energetischen Verhaltens von Produktionsanlagen unter dem 
Einsatz modernster Messtechnik und Simulationsmethoden stehen im Bereich Werkzeugmaschinen (LfWF) im Vordergrund. 
Darüber hinaus befasst sich das Team mit der Erforschung innovativer Fertigungsprozesse sowie dem Transfer von Maschinen- 
und Prozesswissen für die digitale Werkzeugkette.

Der Bereich Nachhaltige Produktion (LfWF) betrachtet unterschiedliche Aspekte der Nachhaltigkeit aus Sicht der Montage-
technik, des Produktionsmanagements und der Fertigungstechnik, um die Wettbewerbsfähigkeit produzierender Unternehmen 
zu sichern.

Die Abteilung Batterieproduktion (LfBM) beschäftigt sich mit der Fertigung innovativer Batteriezellen. Kern der Arbeit ist 
hierbei die Prozessentwicklung und -optimierung. Vom Mischen der Elektrodenmaterialien bis hin zur Formierung der fertigen 
Zellen und der Batteriemodulmontage werden alle Schritte in-house an der Forschungsproduktionslinie des iwb durchgeführt. 
Vordergründige Aspekte dieser Abteilung stellen außerdem die Themen Qualitätssicherung und Digitalisierung dar.

Der Bereich Produktionsmanagement und Logistik (LfBM) bearbeitet Projekte mit dem Ziel der Erhöhung von Effektivität 
und Effizienz in der Produktion. Neben dem Technologie- und Änderungsmanagement werden auch Aspekte der Integration des 
Menschen in die Produktionsumgebung sowie Optimierungsansätze für die industrielle Praxis erforscht. 

Die Montagetechnik und Robotik (LfBM) adressiert in der Produktion die letzte Stufe der Wertschöpfung: die Montage, wel-
che die Kosten und die Qualität von Produkten maßgeblich beeinflusst.  




